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Vorwort 

Die hier versammelten drei Aufsätze sind im Laufe des Jah-
res 2019 aus Anlass des 100jährigen Erscheinungs-Jubilä-
ums von Rudolf Steiners sozialwissenschaftlichem Haupt-
werk »Die Kernpunkte der sozialen Frage«1 geschrieben 
worden. Die hohe Aktualität der sozialwissenschaftlichen 
Gedanken Rudolf Steiners liegt darin, dass sie den Men-
schen wieder ganz zu sich selbst bringen – in seinem Er-
kennen und Beziehungsleben, seinem (Rechts-)Empfinden 
und Handeln – und damit erst einen wirklichen Weg sozia-
ler Verantwortlichkeit eröffnen. 

Im ersten Aufsatz wird skizziert, wie Rudolf Steiners sozial-
wissenschaftliche Gedanken die Verwandlung des eigenen 
Denkens anzuregen vermögen, um Einsichten in die Welt-
wirklichkeit zu gewinnen, durch die das gewöhnliche dua-
listische Bewusstsein überwunden und die eigene Stellung 
im Zusammenhang der Erscheinungen erkannt werden 
kann. 

Der zweite Aufsatz widmet sich einigen Aspekten sozialer 
Gestaltung, wie sie Rudolf Steiners eigenem sozialen Wir-
ken unmittelbar abgelesen werden können. 

1 Rudolf Steiner, ›Die Kernpunkte der sozialen Frage in den Lebens-
 notwendigkeiten der Gegenwart und Zukunft‹, 1.–10. Tausend, He-
 rausgegeben von der Treuhandgesellschaft des Goetheanum Dor-
 nach m.b.H., Stuttgart, April 1919

ISBN 978-3-942754-23-1_Text.indd   7 26.01.20   12:40



8

Die abschließende Betrachtung führt anhand eines von 
Rudolf Steiner gegebenen Mediationsspruches in die not-
wendige erkenntnistheoretische Klärung eines jedem Men-
schen zugänglichen Freiheitsweges.

Thomas Brunner, 

Cottbus im Januar 2020 
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